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Einladung zur Pressekonferenz 

 
Hilfe für Neugeborene und Kinder mit Fehlbildungen 
 
Am Universitätsklinikum Frankfurt entsteht das erste Zentrum für 
angeborene Fehlbildungen in Hessen. Die Neugeborenen und ihre 
Eltern erhalten hier ab der Diagnose oft schon vor der Geburt eine 
optimale medizinische und psychologische Betreuung. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Deutschland kommen ungefähr fünf Prozent der Neugeborenen mit 
Fehlbildungen zur Welt. Für die betroffenen Eltern ist das ein Schock, der sie 
tief verunsichert. In dieser schwierigen Situation ist es für sie von zentraler 
Wichtigkeit, die Gewissheit zu haben, dass ihr Kind optimal behandelt wird. Eine 
medizinische Betreuung auf höchstem Niveau kann allerdings nur durch die 
interdisziplinäre Zusammenarbeit verschiedener universitärer Expertengebiete 
gewährleistet werden. 
 
Am Universitätsklinikum Frankfurt haben sich jetzt verschiedene Fachdisziplinen 
zum Zentrum für angeborene Fehlbildungen zusammengeschlossen. Es ist das 
erste Zentrum dieser Art in Hessen und ermöglicht eine Behandlung der 
betroffenen Kinder auf dem neusten medizinischen Stand. Darüber hinaus 
werden die Strukturen für eine transparente Information über die oft komplexen 
medizinischen Maßnahmen sowie eine professionelle – auch psychologische – 
Betreuung der Eltern geschaffen. Auf einer Pressekonferenz möchten wir Ihnen 
das Zentrum und seine Vorteile für Kinder und Eltern vorstellen. Im Anschluss 
wird eine Führung durch die Behandlungsräume angeboten (für Fotografen 
geeignet). Die Pressekonferenz findet statt am: 
 
Zeit: Dienstag, 23. Juli 2013, 11:00 Uhr 
Ort: Universitätsklinikum Frankfurt, KFG-Bibliothek, Haus 14, 2. OG., 

Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt 
 
Über Ihre Teilnahme und eine kurze Rückmeldung mit beiliegendem Antwortfax  
würden wir uns freuen. Bitte beachten Sie: Aufgrund der umfangreichen 
Baumaßnahmen auf dem Campus nutzen Sie bitte das Parkhaus beim 
Blutspendedienst mit Zufahrt über die Sandhofstraße. Oder reisen Sie mit 
der Straßenbahn an, Linien 12, 15, 19 und 21, Haltestelle 
Universitätsklinikum. 
 
Vielen Dank und herzliche Grüße, 
 
 
 
 
Ricarda Wessinghage 
Pressesprecherin  
 
Anlage: Antwortfax

Der Vorstand 

 
Ricarda Wessinghage 
Pressesprecherin 
 
Tel.:  (0 69) 63 01-77 64 
Fax:  (0 69) 63 01-8 32 22 
E-Mail: ricarda.wessinghage 
 @kgu.de 
 
 
Datum: 18.07.2013 

Ärztlicher Direktor 

Prof. Dr. Jürgen Schölmerich 

(Vorsitzender) 

Tel.: (069) 63 01 - 57 19 

Fax: (069) 63 01 - 73 34 

 

Kaufmännische Direktorin 

Bettina Irmscher 

Tel.: (069) 63 01 - 60 00 

Fax: (069) 63 01 - 74 74  

 

Dekan 

Prof. Dr. Josef Pfeilschifter 

Tel.: (069) 63 01 - 60 10 

Fax: (069) 63 01 - 59 22 

 

Pflegedirektor 

Martin Wilhelm 

Tel.: (069) 63 01 - 50 23 

Fax: (069) 63 01 - 55 98 
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Straßenbahn 12, 15, 21 
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An: 
 
Universitätsklinikum Frankfurt 
Frau Ricarda Wessinghage 
Fax (069) 1534 1559 

 

Antwortfax 

 

Vorstellung des Zentrums für angeborene Fehlbildungen 
Dienstag, 23. Juli, 11:00 Uhr im Universitätsklinikum Frankfurt, KFG-
Bibliothek, Haus 14, 2. OG., Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt 
 

☐ ich nehme teil 

☐ ich nehme nicht teil 

☐ bitte senden Sie mir Presseunterlagen zu 

 
 
Medium:    
 
Name:     
 
Ressort:     
 
Anschrift:     
 
Fon:     
 
Fax:     

E-Mail:    

 

Um Antwort bis spätestens Montag, den 22. Juli 2013, 
wird gebeten. 
 

Fax: (069) 1534 1559 


